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Anmeldung: 
Anmeldung wird erbeten bis 28.11.2017 

Ulrike Obut 
obut@evangelische-akademie.de 
T +49 (0) 69 . 17 41 526-16 
www.evangelische-akademie.de 
 
Veranstaltungsort: 
Evangelische Akademie Frankfurt 
Römerberg 9, 60311 Frankfurt 
 
Kosten: 
20 Euro 
 
Fortbildungspunkte sind bei der Architekten- 
und Stadtplanerkammer Hessen beantragt.

EVANGELISCHE AKADEMIE 
FRANKFURT 
RÖMERBERG 9
60311 FRANKFURT AM MAIN 
WWW.EVANGELISCHE-AKADEMIE.DE

Veranstalter: 
Evangelische Akademie Frankfurt 
Christian Kaufmann, Studienleiter für Kunst und Stadt 

 
Kooperationspartner: 
Bund Deutscher Architekten Frankfurt 
Bund Deutscher Architekten Hessen 
Frankfurter Forschungsinstitut für  
Architektur • Bauingenieurwesen • Geomatik 
(FFin) 
  
Leitung: 
Wolfgang Dunkelau 
BDA Frankfurt  

Christian Holl 
BDA Hessen 

Christian Kaufmann  
Dieter von Lüpke  
ehem. Leiter Stadtplanungsamt Frankfurt 

Prof. Dr. Michael Peterek 
Frankfurt University of Applied Sciences 

 
Förderer: 

 
 
 
Die Evangelische Akademie Frankfurt ist Mitglied der
Evangelischen Akademien in Deutschland (EAD) e. V.,
Berlin.



Vielschichtige, jedoch kaum zu prognos­
tizierende Faktoren wie Migration oder  
Digitalisierung wirken heute auf Städte 
ein.Soweit Prozesse schmerzhaft sind, wird 
Stadtplanung oft dafür haftbar gemacht. 
Kurskorrekturen der Stadtplanung werden 
etwa unter den Schlagworten „Stadt für 
alle“, „Bezahlbarer Wohnraum“ oder  
 „Kampf der Gentrifizierung“ verlangt.  
Dabei geht die Kritik oft über den Bereich 
des Wohnens hinaus. 
Die Tagung thematisiert zwei zentrale 
Herausforderungen bei der Erhaltung / 
Neuschaffung „urbaner“ Stadtquartiere in 
Ballungszentren: Die kleinräumliche 
Mischung unterschiedlicher sozialer und 
kultureller Gruppen von Stadtbewohnern 
auf der einen und die kleinräumliche 
Mischung unterschiedlicher Nutzungs­
arten auf der anderen Seite. Bauliche und 
nicht-bauliche Qualitäten werden im  
Zusammenhang betrachtet. Architekt/in­
nen und Stadtplaner/innen können mit 
Vertreter/innen anderer Disziplinen  
kommunizieren. 
 
 
Christian Kaufmann
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	 10.00 UHR	 Begrüßung / Einführung in Thematik und  
		  Ablauf der Tagung 
 
	 10.10 UHR	 INTERNATIONALE BAUAUSSTELLUNGEN  
		  DER LETZTEN 30 JAHRE  
		  VON DER RELEVANZ EINES WIRK- 
		  MÄCHTIGEN FORMATES FÜR DEN  
		  PLANUNGSALLTAG  
		  Prof. Dipl.-Ing. Christa Reicher 
		  TU Dortmund 

 
	 10.50 UHR	 SOZIALE MISCHUNG UND NUTZUNGS-		
		  MISCHUNG 
		  NEUE INSTRUMENTE ODER NEUE  
		  AKTEURE – WAS BRAUCHEN GEMEINDEN? 
		  Hilmar v. Lojewski 
		  Deutscher Städtetag, Dezernat Stadtentwicklung, Bauen,  
		  Wohnen und Verkehr  
 
		  Moderiert von Dieter von Lüpke 
		  ehem. Leiter Stadtplanungsamt Frankfurt 

 
	 11.30 UHR	 THEMENFELD SOZIALE MISCHUNG  
 
		  WOHNRAUMBEDARF IN WACHSENDEN  
		  STÄDTEN 
		  STRATEGIEN FÜR DIE VERSORGUNG  
		  VON HAUSHALTEN MIT KLEINEREN UND  
		  MITTLEREN EINKOMMEN 
		  Dr. -Ing. Monika Meyer 
		  Institut für Wohnen und Umwelt Darmstadt 
 
		  SOZIALE MISCHUNG – LESSONS LEARNED? 
		  ERFAHRUNGEN, POTENZIALE,  
		  HINDERNISSE 
		  Dr. Gerd Kuhn 
		  Universität Stuttgart / urbi_et, Stuttgart und Tübingen 

		  AKTIVIERUNG IM STADTTEIL 
		  VORAUSSETZUNGEN UND CHANCEN 
		  Angela Freiberg 
		  Quartiersmanagement Frankfurt Preungesheim 
 
		  Moderiert von Christian Holl 
		  BDA Hessen  

 
	 13.30 UHR	 Mittagspause 
 
	 14.30 UHR	 THEMENFELD NUTZUNGSMISCHUNG  
 
		  URBAN PRODUKTION 
		  VON DIESEM UND ANDEREM GEWERBE,  
		  DAS ZURÜCK IN DIE STADT KOMMT 
		  Prof. Dr. Elmar Schütz 
		  Aurelis  
 
		  STADTENTWICKLUNG DURCH  
		  ZWISCHENNUTZUNG 
		  Ulrich Lemke 
		  Offenbacher Projektentwicklungsgesellschaft mbH 
 
		  ÖKONOMISCHE MÖGLICHKEITEN  
		  UND GRENZEN KLEINRÄUMLICHER  
		  NUTZUNGSMISCHUNG 
		  Uwe Luipold 
		  regioconsult Berlin 
 
		  Moderiert von Martin Hunscher 
		  Leiter Stadtplanungsamt Frankfurt 

 
	 16.00 UHR	 NUTZUNGSGEMISCHT, SOZIAL, DICHT,  
		  SMART, ROBUST ... 
		  DIE VIELEN ANFORDERUNGEN AN  
		  URBANE STADTQUARTIERE  
		  Prof. Dr. Johann Jessen 
		  em. Universität Stuttgart 
 
		  Moderiert von Wolfgang Dunkelau 
		  BDA Frankfurt 

 
	 17.00 UHR	 Get together 
 

PROGRAMM


